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GESUND DURCH DEN MAI

1 Samstag
Versuchen Sie, angesichts der sich in diesem
Monat in voller Pracht entfaltenden Natur
etwas mehr Aufmerksamkeit auch der Natur
Ihres eigenen Korpers zu schenken Trinken
Sie wahrend der ersten zehn Mai-Tage weder
Kaffee noch Schwarztee Statt dessen wählen
Sie Tee aus frischen, auf Spaziergangen und
Wanderungen gesammelten Krautern, wie
etwa Brennessel, Lowenzahnbluten,
Schlusselblumen, Huflattich, Zitronenmelisse,
Pfefferminze oder Erdbeerblatter

2 Sonntag

3 Montag
Nun können
bereits die ersten
Tulpen im eigenen

Garten
geschnitten
werden Darauf
achten, dass
mindestens zwei Blatter

an der Pflanze
zurückbleiben Die
Zwiebel benotigt
diese, um Reservestoffe

fur die Blute des folgenden Jahres

bilden zu können Die Tulpen schneiden,
wenn die Blute volle Farbe zeigt, aber noch
nicht geöffnet ist

4 Dienstag

5 Mittivoch

6 Donnerstag
Vollmond um 5.34 Uhr

7 Freitag

8 Samstag

9 Sonntag

10 Montag
Vor allem in landlichen Gegenden machen
sich mit den warmer werdenden Tagen die

Fliegen vermehrt bemerkbar UnserTip Beim

Fensterputzen mit Essigwasser nachspulen
oder ein Schalchen mit Essig aufstellen, das

schreckt die Fliegen ab Fliegen meiden auch
Zimmer, in denen Farnblatter aufgehängt sind
oder Rizinuspflanzen stehen Ebenso nutzlich
ist ein Pflanzentopf mit Basilikum und Pfefferminze,

da die Fliegen diesen Geruch nicht

mögen

13 Donnerstag
Gesundheitssport und Vollwert-
Ernährung
Kongress des Verbandes fur Unabhängige
Gesundheitsberatung (UGB), D-W-6300 Glessen

Programm und Anmeldung UGB,
D-W-6300 Glessen, Tel 0049-641/77785,
(aus D 0641/77785)

14 Freitag

15 Samstag

16 Sonntag
Appenzellische Bauernregel
Ein rechter Mai fürwahr,
das ist der Schlüssel zum ganzen Jahr'

17 Montag

18 Dienstag
Wechseljahre - Zwischenbilanz
Vortrag der Buchautorin Julia Onken im Rahmen

der Vortragsreihe «Sanfte Medizin»,
organisiert von der Eidgenossischen
Gesundheitskasse, CH-4242 Laufen Eintritt frei,
Tel 061/761 59 55,
(aus D 0041-61/761 59 55)

19 Mittwoch

20 Donnerstag

21 Freitag
Neumond um 16.06 Uhr
teilweise (aber unsichtbare) Sonnenfinsternis

22 Samstag

23 Sonntag

24 Montag

25 Dienstag

26 Mittwoch

27 Donnerstag

28 Freitag
Die Natur als Apotheke
Sonderausstellung der Zürcher Apotheker im
Botanischen Garten der Universität Zurich

29 Samstag

30 Sonntag
Sonnenaufgang 5 32, -Untergang 21 09

31 Montag

11 Dienstag

12 Mittwoch

Kunstvolles Spinnennetz
Die Fäden widerspiegeln die Farben

der Umgebung.

18
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